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Mehr Sicherheit auf den Strassen rund um das St.-Karli-Schulhaus 
 

Vor einiger Zeit wurde auf der St.-Karli-Strasse ab Geissmattstrasse bis zur Kreuzung bei der 

St.-Karli-Kirche Tempo 30 signalisiert. Gemäss Aussagen der zuständigen Stellen ist auch für 

den Teil ab St.-Karli-Kirche bis Friedental in Kürze die Einführung dieser Zone geplant. Dies ist 

insbesondere deshalb begrüssenswert, weil sich in nächster Nähe der Kreuzung Spital-

strasse/St.-Karli-Strasse ein Schulhaus mit Primarklassen und Kindergarten, ein weiterer 

Kindergarten im Pfarreihaus sowie die Kirche befinden. Die Massnahme bringt nebst einer 

deutlichen Reduktion der Immissionen auch mehr Sicherheit für FussgängerInnen und 

VelofahrerInnen. 

Für alle Verkehrsteilnehmer und Verkehrsteilnehmerinnen ist die heutige Situation an und 

auf der Kreuzung aber noch immer sehr gefährlich. Kritische Situationen sind an der 

Tagesordnung. Velofahrende auf der wichtigen Radrouten-Achse St.-Karli-Strasse sind 

besonders gefährdet. Aufgrund des Vortrittsrechtes auf der Spitalstrasse, der Unübersicht-

lichkeit und der verschiedenen Links- und Rechtsabbieger muss praktisch immer angehalten 

werden, und das Überqueren der Kreuzung nimmt dann entsprechend mehr Zeit in Anspruch. 

Nachdem sich der Kreisel am Kreuzstutz seit Jahren sehr gut bewährt, stand auch schon zur 

Debatte, die Kreuzung bei der St.-Karli-Kirche in einen Kreisel umzubauen. Bei den 

damaligen Grobabklärungen wurde festgestellt, dass der Platz für einen (Norm-)Kreisel nicht 

ausreichend sei. 

Nun ist direkt an dieser Kreuzung auf dem Areal der Emmental AG eine grössere Überbauung 

mit Wohnungen, Büros und Läden geplant. Gemäss den aufgelegten Plänen wird dadurch im 

Strassenbereich mehr Platz geschaffen. 

Wir bitten den Stadtrat, dieses Anliegen aufgrund der durch die Überbauung entstehenden 

neuen Situation nochmals aufzunehmen und zu prüfen, ob sich der Umbau der Kreuzung in 

einen Kreisel nun realisieren lässt.  
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